
er. Dazu zählen vegane und vegeta-
rische Gerichte aus der Schulkanti-
ne, aber auch ein Bratwurststand,
Popcorn und Waffeln. „Kulinarisch
wird’s echt bunt“, fasst Brückner zu-
sammen.DieEinnahmensollen,wie
schon imVorjahr, wieder der Schule
zugute kommen. „Wir rechnen da-
mit, dasswirdiesesMaldie1000Be-
sucher knacken“, sagt Brückner –
dann sei aber auch Schluss.

Hildesheim.DassdieersteBrettspiel-
Convention Hildesheims im Febru-
ar 2024 solch ein Erfolgwird – damit
hat Horst Brückner nicht gerechnet.
Vergangenes Jahr sind 600 Men-
schen indiePausenhallederGrund-
schule Itzum gekommen, um Brett-
spiele anzuspielen. Schnell war für
Brückner und seine Mitstreiter aus
demOrganisationsteamklar: Es soll
eine Neuauflage 2025 geben. Aller-
dings an einem neuenOrt.

Denn die Grundschule Itzum
platzte voriges Jahr schon aus allen
Nähten. „Wir wollen expandieren
können“, sagt Brückner. Die nächs-
teAusgabe von „Hildesheim spiel!“
ist deshalb in der Robert-Bosch-Ge-
samtschule geplant – am Samstag,
15.Februar, in der Zeit von 11 bis 19
Uhr. Der Eintritt ist auch diesmal
frei, daran wollten die vier brett-
spielbegeisterten Organisatoren,
neben Brückner, Bill Marquardt,
Caroline Möhle und Timo Hardt,
nichts ändern.

Anders als imVorjahr soll es aber
auch Verkaufsstände geben, etwa
vom Spieleanbieter „Das Spiel-
brett“ aus der Goschenstraße. So
können neuentdeckte Brettspiele
direkt mit nach Hause genommen
werden. Auch ein paar Verlage sind
vertreten, die ihre Produkte auf der
Messe ausstellen und verkaufen.
Und dann sind noch einige Kreative
aus der Branche selbst eingeladen –
zum Beispiel jemand, der mit 3D-
Drucker Zubehör für Brettspiele
druckt. Zu bestaunen soll es auch
Taschen geben, die extra für den
ganzen Kleinkram bei Brettspielen
designt sind.

Von Julia haller

„Ein buntes Rahmenpro-
gramm“, nennt Brückner das. Er
und seineMitstreiter undMitstrei-
terin hoffen darauf, dass das Event
abermals zum Erfolg wird – für

JungundAlt. „LetztesMalwar das
Publikum vollkommen gemischt“,
sagt er. „Kinder haben mit Brett-
spielen gespielt, der Opa kam mit
seinem Enkel vorbei, aber auch

viele im mittleren Alter, das war
eine schöne Mischung.“

Damit das wieder klappt, wurde
auch essenstechnisch nachgerüstet
– das lief voriges Jahr nicht alles

glatt. Eigentlich hatte es eine vega-
ne Erbsensuppe geben sollen, die
war allerdings mit Fleisch-Einlage.
„Dahabenwir diesmaldrauf geach-
tet, dass es wirklich vegan ist“, sagt

In der Grundschule Itzumwurde im Februar bei „Hildesheim spielt!“ getestet, welche Brettspiele gerade angesagt sind. FoTo: ChRIS GoSSMAnn

Drei Spiele-Tipps
für Silvester
Bis zum Brettspiel-Event ist noch et-
was Zeit – horst Brückner verrät aber
schon einmal drei Spieletipps. Wer
noch eine Idee für die Silvester-Party
braucht, könnte hier also fündig wer-
den.
■ Hitster: Ideal für Musikfans geeignet
– als Partyspiel. hitster ist ein Musik-
kartenspiel, bei dem erraten werden
muss, aus welchem Jahr die jeweiligen
Songs sind. „Dasmacht wirklich in je-
der Runde immer wieder Spaß“, ver-
spricht Brückner.
■ Top Ten: Bei diesem kooperativen
Partyspiel wird ein Satz vorgelesen,
dann wird eine Intensität vorgegeben –
und danach spinnt sich der Satz wei-
ter. Dannmuss erraten werden, wel-
che Intensität vorlag –War es die
Superlative, oder geht da noch was?
„Ein grandios tolles Spiel“, sagt Brück-
ner.
■ Challengers: Bei diesem Turnier-
spiel, vor allem auch für Familien ge-
eignet, spielt jeder gegen jeden –mit
dem Ziel, sich ein lustiges Kartendeck
aufzubauen. Am Ende gewinnt derje-
nigemit denmeisten Siegpunkten.

Zweites Brettspiel-Event in Hildesheim steht in
den Startlöchern – mit neuem Veranstaltungsort
Im Februar waren 600 Menschen bei „Hildesheim spielt!“ – für kommendes Jahr rechnen die Organisatoren mit noch mehr
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